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2 Aus der Verwaltung

Wir gratulieren zum Geburtstag!Wir gratulieren zum Geburtstag!
Peter Schöller
Kleestraße 12, Hasenfeld
wird am 17.03.2023 75 Jahre

Günter Müller
Zum Hohen Schirm 8, Hergarten
wird am 17.03.2023 67 Jahre

Helga Marx
Schwammenaueler Str. 79, Hasenfeld
wird am 18.03.2023 78 Jahre

Hermann Wollseiffen
Pützfeldstraße 42, Blens
wird am 19.03.2023 80 Jahre

Frank Feld
Langerscheidt 1, Heimbach
wird am 21.03.2023 77 Jahre

Ingeborg Vlajnic
Teichstraße 7, Heimbach
wird am 23.03.2023 65 Jahre

Bernd Reichert
Odenbachstraße 42, Blens
wird am 24.03.2023 68 Jahre

Veronika Gebhardt
Am Eichelberg 59, Heimbach
wird am 25.03.2023 72 Jahre

Wilhelm Faßbender
Zum Wachberg 1, Hergarten
wird am 27.03.2023 79 Jahre

Josef Jörres
Hausener Str. 22, Hausen
wird am 30.03.2023 82 Jahre

Wolfgang Pohl
Kollepötz 1, Vlatten
wird am 30.03.2023 82 Jahre

Cäcilia Ickler
St.-Michael-Str. 13, Vlatten
wird am 31.03.2023 71 Jahre

Hildegard Schier
Am Eichelberg 34, Heimbach
wird am 31.03.2023 70 Jahre

Josefine Flügge-Häcker
Teichstraße 24, Heimbach
wird am 31.03.2023 65 Jahre

80
Am 19. März 2023 vollendet 

Herr Hermann WollseiffenHerr Hermann Wollseiffen
Pützfeldstraße 42, Heimbach-Blens

sein 80. Lebensjahrsein 80. Lebensjahr

Stadt Heimbach
Der Bürgermeister
informiert

Erprobung der Sirenen
im Stadtgebiet Heimbach

Im Rahmen der landesweiten Erprobung 
der Sirenen und stillen Alarmierung 
werden im Stadtgebiet Heimbach die 
Katastrophen-/ und Feuerschutzsirenen 
kurzzeitig ausgelöst. Der Probealarm 
dient dazu, die Funktionsfähigkeit des 
Sirenenwarnsystems zu überprüfen.

Der nächste Erprobungstermin findet statt 
am Donnerstag, 09.03.2023 – 11:00 Uhr.

Stadt Heimbach
Der Bürgermeister
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Jochen Weiler
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger‽
In der Fastenzeit denke ich gerne an die Karne-
valstage zurück. Nach mehreren Jahren „Enthalt-
samkeit“ wurde wieder ausgelassen die jecke Zeit 
gefeiert. Mein persönlicher Eindruck war, dass 
eine durchaus friedfertige und überschwängliche 
Stimmung vorherrschte. Die Karnevalsumzüge in 
Heimbach und Vlatten waren kreativ, abwechslungs-
reich und gut besucht. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei den vielen ehrenamtlichen Helfern 
und Organisatoren bedanken, die den Neustart 
so grandios umgesetzt haben.

Unser Ferienpark am Schwammenaueler Staudamm 
war ursprünglich unter der niederländischen 
Firmengesellschaft Landal geführt und gehört 
seit einigen Jahren zu dem ebenfalls in den 
Niederlanden ansässigen Dormio-Konzern. 
Der Resort-Leiter Johan van Dam kehrt in die 
Niederlande zurück und übernimmt zukünftig 
in der Konzernzentrale neue Aufgaben. Sein 
Nachfolger im Resort Eifeler Tor ist Herr Oliver 
Cronauer, der in seiner beruflichen Karriere schon 
in vielen unterschiedlichen Bereichen der inter-
nationalen Touristik gearbeitet hat. Bei seinem 
Einstand durfte er direkt das eifel-rheinische 
Gemüt näher kennenlernen. Die Dormio-Mit-
arbeiter sind im Heimbacher Karnevalsumzug 
als Gruppe mitgelaufen.

Bei der feierlichen Einweihung der neuen Kleider-
kammer in der Hengebachstr. 108 konnten sich 
sehr viele Besucher davon überzeugen, dass der 
Umzug in die neuen Räumlichkeiten eine ausge-
zeichnete Entscheidung war. Auf einer nunmehr 
deutlich größeren Ausstellungsfläche können 
fortan Kleidung, aber auch Kinderspielzeug 
oder kleinere gebrauchte Elektrogeräte günstig 
erworben werden. Auch unter dem Gesichtspunkt 

der Nachhaltigkeit sind in den Großstädten die 
Second-Hand-Läden gerade bei jungen Leuten 
äußerst beliebt. Ich kann Sie daher nur dazu 
ermuntern, einmal vorbeizuschauen.

Die Stadtvertretung stimmte einstimmig dem 
Vorschlag der Verwaltung zu, eine Immobilie auf 
dem Eichelberg zu erwerben. Die Räumlichkeiten 
der ehemaligen Pension Talblick sind gut geeignet, 
asylsuchende Kleinfamilien unterzubringen. Der 
Zuzug von Flüchtlingen ist ungebrochen, sodass 
weiterhin Wohnraum benötigt wird. Mit dem 
Erwerb der Immobilie können wir zudem städtisches 
Vermögen bilden, was für den städtischen Haushalt 
sinnvoller als eine dauerhafte Anmietung ist. 

Für den Heimatpreis 2023 sind bereits einige viel-
versprechende Vorschläge aus der Bevölkerung 
eingereicht worden. Es besteht noch bis zum 31.03. 
die Möglichkeit, weitere Heimbacher Personen 
oder Institutionen zu benennen.

Nach über 45 Dienstjahren, davon 20 Jahre allein in 
Heimbach, haben wir unseren allseits geschätzten 
Polizeihauptkommissar Dietmar Klösgen in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Im 
September wird eine Nachfolgerin ihren Dienst 
antreten, die wir Ihnen demnächst im Stadtjournal 
vorstellen werden.

Schließlich möchte ich sie noch auf die Schöffen-
wahl hinweisen, die im ersten Halbjahr erfolgen 
wird. Die Amtszeit beträgt 4 Jahre (von 2024 bis 
2028). Gesucht werden in unserer Stadt vier Frauen 
und Männer, die am Amtsgericht Düren und beim 
Landgericht Aachen als Vertreter des Volkes an 
der Rechtsprechung in Strafsachen mitwirken.

Ihr
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Stadt Heimbach
Schöffenwahl 2023

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundes-
weit die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden in unserer Stadt insgesamt 
4 Frauen und Männer, die am Amtsgericht 
Düren und Landgericht Aachen als Vertreter 
des Volkes an der Rechtsprechung in Straf-
sachen teilnehmen. Die Stadtvertretung und 
der Jugendhilfeausschuss des Kreises Düren 
schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie 
an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt 
werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in 
der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und 
Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die in der Gemeinde 
wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. 
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von 
mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer schweren Straftat schwebt, die 
zum Verlust der Übernahme von öffentlichen 
Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausge-
schlossen. Auch hauptamtlich in oder für die 
Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizei-
vollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. 
Von ihnen werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 
Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 
Geschehen wie in der Anklage behauptet 
ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die 
ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus 

beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaft-
lichem Engagement rekrutieren. Dabei steht 
nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in 
Jugendstrafsachen sollen über besondere 
Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen 
verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber 
auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesund-
heitliche Eignung. Juristische Kenntnisse 
irgendwelcher Art sind für das Amt nicht 
erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im 
Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die 
Ursachen von Kriminalität und den Sinn 
und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu inves-
tieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen 
ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingriff durch das Urteil in das Leben 
anderer Menschen. Objektivität und Unvorein-
genommenheit müssen auch in schwierigen 
Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder 
wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst un-
sympathisch ist oder die öffentliche Meinung 
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen 
hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern 
gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und 
jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich. Gegen beide 
Schöffen kann niemand verurteilt werden. 
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch, – haben die Schöffen daher 
mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Frei-
heitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder 
Beweislage nicht übernehmen kann, sollte 
das Schöffenamt nicht anstreben. In der 
Beratung mit den Berufsrichtern müssen 
Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft 
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Der Kreis Düren sucht
Jugendschöffen für die 
Amtsgerichte Düren
und Jülich

Der Kreis Düren sucht Jugendschöffinnen 
und Jugendschöffen, die von 2024 bis 2028 
bei den Amtsgerichten Düren oder Jülich 
tätig sein möchten. Als ehrenamtliche 
Richter wirken Schöffen bei Verhandlungen 
mit und sie sind bei der Urteilsfindung 
beteiligt. Jugendschöffen sind speziell 
bei Verhandlungen gegen Jugendliche 
involviert. Gesucht werden Personen, die 

zum Stichtag am 1. Januar 2024 zwischen 
25 und 69 Jahre alt sind und sich dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe widmen 
möchten.

Juristische Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Jugendschöffen können sich für das 
Amt bewerben oder sie werden vorgeschla-
gen. Eine Bewerbung ist bis zum 30. April 
möglich. Gesucht werden Personen, die 
die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen 
und ihren Wohnsitz in einer der Kommunen 
des jeweiligen Amtsgerichtsbezirks haben. 
Zum Amtsgerichtsbezirk Düren gehören die 
Städte und Gemeinden Heimbach, Hürtgen-
wald, Nideggen, Kreuzau, Langerwehe, 
Merzenich, Nörvenich und Vettweiß. Zum 
Amtsgerichtsbezirk Jülich gehören die Städte 
und Gemeinden Aldenhoven, Jülich, Inden, 
Linnich, Niederzier und Titz.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und über ausreichende Kenntnisse in der 
deutschen Sprache verfügen. Der Kreis Düren 
sucht 100 Engagierte, die den Amtsgerichten 
vorgeschlagen werden. Es werden doppelt so 
viele Personen vorgeschlagen, wie benötigt 
werden. Der Wahlausschuss der Amtsgerichte 
wählt dann im Anschluss die neuen Jugend-
schöffen für die nächste Amtszeit.

Interessenten für das Jugendschöffen-Amt 
können sich schriftlich bis zum 30. April bei der 
Kreisverwaltung Düren, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, Bismarckstraße 16, 523521 Düren 
- bewerben. Bewerbungen können auch direkt 
online auf der Internetseite des Kreises Düren 
unter www.kreis-dueren.de/jugendschoeffen 
ausgefüllt werden. Bewerbungsformulare und 
weitergehende Informationen gibt es außerdem 
online unter www.schoeffenwahl.de.
 
Bei Fragen hilft Doris Peitz vom Amt 
für Kinder, Jugend und Familie unter 
02421/221051500 oder d.peitz@kreis-
dueren.de gerne weiter.

vertreten können, ohne besserwisserisch 
zu sein, und sich von besseren Argumenten 
überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu 
sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung 
das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständ-
lich ausdrücken, auf den Angeklagten wie 
andere Prozessbeteiligte eingehen können 
und an der Beratung argumentativ teilneh-
men. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.

Interessenten bewerben sich für das Schöf-
fenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen 
Erwachsene) bis zum 17.04.23 beim Hauptamt 
der Stadt Heimbach, Hengebachstraße 14, 
52396 Heimbach. Das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.heimbach-eifel.de. 
Bei Fragen hilft Frau Stoffels unter Tel.: 
02446/80829 / E-Mail: caroline.stoffels@
heimbach-eifel.de gerne weiter.

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen 
richten ihre Bewerbung bis zum 30.04.23 an 
die Kreisverwaltung Düren, Amt für Kinder, 
Jugend und Familie, Bismarckstraße 16, 52351 
Düren. Das Bewerbungsformular finden Sie 
unter www.kreis-dueren.de. Bei Fragen hilft 
Frau Peitz unter Tel.: 02421/221051500 / 
E-Mail: d.peitz@kreis-dueren gerne weiter.
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KG Torrausch Hasenfeld 79 e.V.
Wir sagen Danke schön!

Ne, wat wor dat schön! 
Nach drei Jahren „Entzug“, 
fand endlich wieder der 
Karnevalszug im Heimbacher 
Stadtgebiet statt.

Insgesamt 13 Gruppen hatten sich einge-
funden, um mit guter Laune und bunten 
Kostümen von Hasenfeld nach Heimbach zu 
ziehen. Trotz wolkenverhangenem Himmel 
und Nieselregen ließen sich die Jecken sowohl 
im Zug als auch am Straßenrand die Laune 
nicht nehmen und freuten sich, Karneval zu 
feiern. Pünktlich um 13:11 Uhr setzte sich die 
Jeckenkarawane von der Brementhaler Straße 
aus in Bewegung und nahm ihren Weg von 
Hasenfeld nach Heimbach auf, wo sie schließ-
lich Am Giebel ankam und einen schönen 
Abschluss fand. An dieser Stelle möchten 
wir allen Zugteilnehmern unseren herzlichen 
Dank aussprechen. Ohne aktive Gruppen, 
ohne Zugbegleitung, ohne die Unterstützung 
der DLRG, der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Polizei und der Stadt Heimbach wäre die 
Durchführung des Zuges nicht möglich. Und 
natürlich auch ein Danke an alle Zuschauer, 
die das Bild perfekt abrundeten.

Wir freuen uns schon jetzt auf den Zug im 
nächsten Jahr!

Mit karnevalistischen Grüßen
KG Torrausch Hasenfeld 79 e.V.
Vorstand und Zugkomitee

Stadt Heimbach
Wir loben wieder einen Heimbacher „Hei-
matpreis“ aus

Frist zur Einreichung von Vorschlägen wird 
verlängert bis zum 31.3.2023

Die Stadt Heimbach lobt erneut einen „Heimat-
Preis“ aus. Dieser Preis wird durch das Land 
NRW mit der Übernahme von Preisgeldern 
gefördert. Gefördert wird herausragendes 
innovatives Engagement auf kommunaler 
Ebene, getreu dem Ziel „Heimat wächst 
von unten“. In unserer Stadt sollen auch 
„neue Heimbacher Unterstützerinnen und 
Unterstützer“ darin bestärkt werden, sich 
für ihre Heimat vor Ort zu engagieren. 

Der „Heimbacher Heimatpreis“ soll dazu 
ermutigen, im Rahmen des eigenen Lebens- und 
Einwirkungsbereiches durch Eigeninitiative, 
ob allein oder in Gemeinschaft organisiert, 
aktiv und innovativ mit einem Heimatprojekt 
zum Wohle der Heimbacher beizutragen. Mit 
dem „Heimbacher Heimatpreis“ möchten 
wir vorbildliche, heimatverbindende, nach-
ahmenswerte Projekte/Maßnahmen würdigen 
und der Öffentlichkeit sichtbar machen. Der 
Heimatpreis wird unter dem Motto Heimat.
Heimbach.Zukunft – „Heimat gestalten und 
diese nach vorne entwickeln“ vergeben und ist 
mit einem Preisgeld von 5.000 € verbunden. 
Preisträger:innen können sein:
•  Einwohnerinnen und Einwohner aus 

Heimbach oder Gruppen, 
•  Heimbacher Vereine / Verbände / Institutionen

Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury. 
Sie kann das Preisgeld von 5.000 € auch an 
mehrere Preisträger aufteilen. Vorschläge 
können nun bis zum 31.03.2023 bei der Stadt 
Heimbach per Post an Stadt Heimbach, Der 
Bürgermeister, Hengebachstraße 14 oder per 
Mail an stadt@heimbach-eifel.de eingereicht 
werden. Damit die Jury eine sachgerechte 
Entscheidung treffen kann, wird darum 
gebeten, den Vorschlag im Rahmen einer 
Projektbeschreibung ausführlich zu begründen. 

Zur Dokumentation sollen z.B. Fotos oder 
Presseberichte beigefügt werden. Vorschläge, 
die nach dem 31.03.2023 eingehen, können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!
Ihre Stadtverwaltung Heimbach
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verwaltung@kunstakademie-heimbach.de

Bühnenbild
Workshop 

BURGHERR-IN 2.0 
für:  10 - 14  Jährige 
Preis: kostenfrei 

Samstag 
18. März 2023
 11 - 16 Uhr

02446 - 809700

Anmeldung und Infos:

Gefördert durch:

Programm:

11:00-11:15  Uhr: Kennenlernen
11:15 -13:00  Uhr: Skizzen, Planung Malerei
13:00-13:30  Uhr: Pause mit Snacks
13:30-16:00  Uhr: Malerei des Bühnenbilds mit Abschluss

verwaltung@kunstakademie-heimbach.de

Da dieses Projekt von der Landesregierung NRW gefördert
wird, ist das Angebot komplett kostenfrei. 
Wir freuen uns auf euch!

02446 - 809700

Anmelden unter:

Das erwartet euch:

Die Künstlerin und profesionelle Bühnenbildnerin Una
Sörgel aus Köln, wird mit euch gemeinsam ein großes
Bühnenbild gestalten. Mit Acryl und Stoff wird eine große
Szene zum Thema Burg entstehen. Das Bühnenbild wird
bei der Kulturrucksack-Abschlussveranstaltung im
Burgenmuseum Nideggen am 18.11.23 zum Einsatz
kommen - seid gespannt!  Das Ganze wird pädagogisch
von Fachpersonal begleitet.

Das wollt ihr euch nicht entgehen lassen?
Dann meldet euch JETZT an.

Redaktionsschluss für
die Ausgabe 06-2023

ist der 13.03.2023

Stadt
HEIMBACH
journaljournal

Die Jungen Alten Heimbach e.V.
Nachtrag zu Veranstaltungs-
termine im März 2023

Singen
Die Singgemeinschaft trifft sich am Dienstag, 
den 14. März 2023 jeweils um 15:00Uhr mit 
Frank Ledig am Akkordeon im EvA (Am 
Schönblick). Wer von der Gesangsgruppe an 
den Terminen nicht teilnehmen kann möge 
sich bitte bei Frank abmelden.

Weitere Informationen bei: Frank Ledig, 
02446-3982
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Kleider – & Spielzeugbörse 

 AAlllleess  rruunndd  uummss  BBaabbyy  uunndd  KKiinndd  

 UUmmssttaannddssmmooddee,,  EErrssttaauussssttaattttuunngg  

 BBeekklleeiidduunngg  ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee  uunndd  EErrwwaacchhsseennee  

 SSppiieellzzeeuugg  
  

SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  2233..AApprriill  22002233 
vvoonn  1111--1155  UUhhrr   

                                  ((AAuuffbbaauu  aabb  1100  UUhhrr))    
  

Zur Stärkung gibt es Kaffee, Mineralwasser, Apfelsaft & Kuchen!!!   
((Auch zum Mitnehmen!)      

                                     
WWoo??                      Auf dem Außengelände/ im Innenraum  
                                des Familienzentrums „Kleine Villa“ 
                       Dr.-Heinen-Str. 1 in 52396 Heimbach- Hasenfeld 
SSttaannddggeebbüühhrr:  5 € (max. 3 m) + Kuchenspende 
AAnnmmeelldduunnggeenn::  ab sofort bis zum 17.April 2023 
                        unter: 02446/609 
                        oder per E-Mail: kleinevilla.he@kita-kreis-dueren.de  
 

ALLE SPENDENERLÖSE KOMMEN DIREKT DEN KINDERN ZUGUTE!!! 

KKOOMMMMTT  VVOORRBBEEII,,  WWIIRR  FFRREEUUEENN  UUNNSS  AAUUFF  EEUUCCHH!!!!!!  
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KiTa Hasenfeld
Filzworkshops
Filzen ist eine uralte Handwerkskunst, deren 
Faszination nicht nur darin liegt, dass man 
mit ganz einfachen Mitteln – Schafwolle, 
Wasser, Seife bzw. nur einer Nadel – ein-
zigartige Lieblingsstücke kreieren kann. Filz 
ist ein nachsichtiger Werkstoff, – man kann 
damit quasi keine Fehler machen, die nicht 
wieder „geradegefilzt“ werden können. Der 
Umgang mit diesem weichen, ursprünglichen 
Material hat eine therapeutische, beruhigende 
Wirkung – habt ihr schon mal ein Schäfchen 
gestreichelt? Das tut den Händen und der 
Seele gut und erfreut auch noch das Auge! 
Wer will es ausprobieren? Diese Angebote 
sind für Anfänger geeignet:

Montag, 13.03.2023, 14.30 Uhr – 15.30 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahre: Nassfilzangebot
Bänder (z.B. für Oster-Deko/Geschenkbän-
der oder als Schmuck), Kugeln und Bälle
Dauer: 1 Std.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Materialkosten 1,– € pro Werkstück**

Montag, 13.03.2023, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Für Kinder ab 7 Jahre: Nass-/ und Trocken-
filzangebot (Nadelfilzen)
Teil 1 Nassfilzen: Bänder (z.B. für Oster-
Deko/Geschenkbänder oder als Schmuck), 
Teil 2 Trockenfilzen: kleine Osterhasen-Skulptur
Dauer: 2 Std.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Materialkosten 1,– € pro Werkstück**

Montag, 13.03.2023, 18.30 Uhr – 20.30 Uhr
Für alle ab 12 Jahre auch Erwachsene: 
Trockenfilzangebot (Nadelfilzen)
(Oster-)Hasen Skulptur. Einführung in die 
Grundlagen des Nadelfilzens, Vermitt-
lung von verschiedenen Techniken (u.a. 
Reverse-Technik)
Dauer: 2 Std.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Materialkosten 3,– € pro Werkstück**

Kursangebot von Katja Hölzgen
Filzkünstlerin, tätig als Workshopleiterin für 
Filzkurse/Filzangebote seit 2005, u.a. auf der 
Burg Nideggen, Kunstakademien, Galerien, 
Märkten und VHS sowie im Einzelunterricht

Sitzgymnastik (ohne Geräte)

Diese schonende Art der Gymnastik wird im 
Sitzen ausgeführt. Mit Kopf, Armen, Händen, 
Oberkörper, Beinen und Füßen. Sie dient der 
Gesunderhaltung des Körpers und fördert 
die Beweglichkeit. Besonders für ältere Teil-
nehmer*innen ein großartiges Angebot!!!

Wo: evangelisches Gemeindezentrum 
Heimbach, Schönblick 14 in 52396 Heimbach
Wann: montags, 20.3.-12.6.23, (10x, 17.00-
18.00 Uhr, 13 Ustd.) 
Wer: Irmgard Gunkel (Nesrin),
Tel. 02473/93 90 72
Kosten: Entgelt: 23,50 € bei 8 TN 
Anmeldung: in der Kita unter 02446/609
Nr. T4438B VHS-Rureifel

Einladung zum Kaffeeklatsch

Am Montag, dem 27.03.2023, von 15:00 Uhr-16:00 
Uhr lade ich Sie herzlich ins Familienzentrum 
„Kleine Villa“ Hasenfeld zum Kaffeeklatsch ins 
Elterncafé ein. Gemeinsam mit Frau Satink Nolte 
vom SKF sind alle interessierten Eltern aus dem 
Stadtgebiet willkommen zu einem Austausch 
über die vielfältigen Alltagserlebnisse mit 
unseren Kindern bei Kaffee und Keksen. Alle 
Fragen und Themen rund um das Leben mit 
Kindern sollen hier zukünftig in regelmäßigen 
Treffen Raum finden. Kindergartenkinder können 
währenddessen in der Kita betreut werden. 
Bitte melden sie sich bis zum 20.03.2023 unter 
02446/609 in der Kita an, wenn Sie neugierig 
geworden sind. Gönnen wir uns eine kleine, 
gemeinsame Auszeit!

Ich freue mich auf Sie!
Daniela Bode /Kita-Leitung

**Die Materialkosten sind bei der Kita-Leitung zu entrichten

Familienzentrum ,,Kleine Villa“ Hasenfeld
Dr.-Heinen-Str. 1 | 52396 Heimbach | Tel. 02446/609
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Heimbachhilfe
Ein verborgener Gottesdienst
Viele Besucher kamen zur Neueröffnung 
der „Heimbachhilfe“ an der Hengebach-
straße 108

Der Sekt stand kalt, köstliche Torten weckten 
Vorfreude und Kaffeeduft zog durch den 
Raum: Die Neueröffnung der „Heimbach-
hilfe“ an der Hengebachstraße 108 begann 
verheißungsvoll. In einem Rückblick erinnerte 
der stellvertretende Vorsitzende der „Jungen 
Alten“, Walter Schöller, an die Gründung der 
Einrichtung im Jahr 2009. Damals hatte Hilde 
Kleinschmidt auf Bitte des Sozialamts nach 
Mitstreiterinnen gesucht, die bereit waren, 
ehrenamtlich eine Kleiderstube für bedürftige 
Mitbürger einzurichten. Die Vorsitzende der 
„Jungen Alten“, Margret Bidaoui, schlug 
sofort vor, diese Einrichtung unter das Dach 
ihres Vereins zu stellen, und mit Karin Breuer 
und Gisela Lüth waren schnell weitere Hel-
ferinnen gefunden. Ulrike Schwieren-Höger 
machte die neue Idee in ungezählten Artikeln 
bekannt. Seitdem ist die „Heimbachhilfe“ aus 
der Stadt nicht mehr wegzudenken.

Die jetzige Neueröffnung war nötig 
geworden, weil das bisherige Häuschen 
an der Hengebachstraße 8 baufällig ist. 

In dem modernen neuen Raum an der 
Hengebachstraße 108 fühlten sich nicht 
nur die Mitarbeiterinnen, sondern auch die 
zahlreichen Besucher sofort wohl. Bürger-
meister Jochen Weiler begrüßte die neue 
Einrichtung und versprach, „das soziale 
Gewissen“ Heimbachs auch von Seiten 
der Stadt unterstützen zu wollen.

Marita Jaeger bereicherte die Veranstaltung 
im Namen der Krischer-Stiftung. Sie bedankte 
sich bei den mittlerweile 29 ehrenamtlichen 
Helferinnen und versicherte, die „Heim-
bachhilfe“ in den nächsten Jahren finanziell 
zu fördern: „Ich bin dabei. Wenn ihr mich 
braucht, müsst ihr es sagen.“

Als Sponsorin begrüßte auch Brit Possardt von 
der Firma Calypso Entertainment die Gäste. 
„Ich habe noch nicht viel Zeit, um bei euch 
mitzuarbeiten, aber ich habe das Geld, um 
euch in den nächsten Monaten zu unterstützen. 
Ich finde die „Jungen Alten“ großartig, denn 
sie sorgen dafür, dass ich keine Angst haben 
muss, in dieser Stadt alt zu werden. Hier wird 
jeder gebraucht und hat eine Aufgabe.“

Die Gruppenleiterin der „Heimbachhilfe“, Inge 
Wergen, erläuterte, dass in ihrem Team auch 
Migrantinnen arbeiten, die in Deutschland 
eine neue Heimat suchen, und sie wünschte 
sich, dass alle Heimbacher der Einrichtung 
einen Besuch abstatten, denn „wir sind 
ja auch ein Second-Hand-Laden“. Mit der 
Einsegnung des neuen Raums durch Pfarrer 
Kurt-Josef Wecker endete die stimmungs-
volle Feierstunde. Er nannte die Helferinnen 

Unser Foto zeigt Gründungsmitglieder der Heim-
bachhilfe: Hilde Kleinschmidt (Mitte), Margret 
Bidaoui (rechts) und Karin Breuer. Gruppenleiterin Inge Wergen, Bürgermeister 

Jochen Weiler, der stellvertretende Vorsitzende 
der „Jungen Alten“, Walter Schöller, und Vermieter 
Dennis Paes (von rechts nach links) freuten sich über 
die Eröffnung der „Heimbachhilfe“ in den neuen 
Räumen an der Hengebachstraße 108. Foto: ush
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„Täterinnen des Guten“ und freute sich über 
die Neueröffnung der Kleiderstube mit sym-
bolträchtigen Worten: „Kleidung hat etwas 
Schönes, Warmes, Bedeckendes. In diesem 
Raum werden Menschen verhüllt und beschützt. 
Hier wird die Not gesehen und behoben. 
Hier findet ein verborgener Gottesdienst für 
Menschen aus aller Welt statt.“ ush

Auch Osterdekoration
gibt es in der Heimbachhilfe

Neben Kleidung für Jung und Alt bietet 
die „Heimbachhilfe“ im neuen Raum an der 
Hengebachstraße 108 auch schöne Möbel an: 
• Große Spiegel
• Fahrrad
• Schreibtisch
•  Schöner Kinderwagen mit Tasche und 

Körbchen
• Osterdekoration

Kommen Sie und stöbern Sie. Es lohnt sich. 
Die Mitarbeiterinnen der Einrichtung freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Die Heimbachhilfe im Verein „Die jungen 
Alten Heimbach e.V.“ an der Hengebach-
straße 108 ist montags von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr und donnerstags von 14.30 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist die 
Einrichtung erreichbar über Inge Wergen, 
Telefon: 02446-3471, Marianne Schimang, 
Telefon: 3786 und Marja Schöller, Telefon: 
02446-91010.

Chorgemeinschaft Eifelperle 
Heimbach e.V.
Mann, sing mit uns!
Heimbacher Männergesangverein
„Eifelperle“ sucht neue Mitglieder

Singen ist gesund. Das haben Wissenschaftler 
der Universität Hamburg nachgewiesen. Vor 
allem beim gemeinsamen Chorgesang wird das 
sogenannte „Kuschelhormon“ Oxytocin ausge-
schüttet, das Vertrauen fördert, Angst und Stress 
abbaut und Bindungen stärkt. Zudem führt das 
tiefe Ein- und Ausatmen beim Singen dazu, dass 
der Körper mehr Sauerstoff aufnehmen kann 
und vitaler wird. Gute Gründe, die Einladung 
des Heimbacher Männergesangvereins „Eifel-
perle“ anzunehmen und Mitglied zu werden: 
Zurzeit werden weitere Sänger gesucht, die 
Freude daran haben, unter Leitung des jungen 
Dirigenten Jan Gerdung im Proberaum EvA am 
Schönblick freitags ab 19.30 Uhr Zusammen-
halt, Freude, Kraft und Entspannung zu finden. 

Seit über 100 Jahren ist die „Eifelperle“ in 
Heimbach bekannt. Der Verein hat unter 
Leitung des verstorbenen Dirigenten Theo 
Kleinschmidt Weinfeste organisiert und unzählige 
Veranstaltungen bereichert. Die Männer der 
Gemeinschaft sind zusammen durch gute und 
schlechte Zeiten gegangen. Derzeit herrscht 
Aufbruchstimmung im Chor, denn mit neuen 
Sängern sollen neue Akzente gesetzt werden. 
So ist für den Sommer ein Mitsingkonzert 
geplant. Wer dabei sein möchte, ist herzlich 
willkommen und kann ganz unverbindlich an 
einer Schnupperstunde teilnehmen, auch ohne 
gleich Mitglied im Verein zu werden.

Bitte nehmen Sie Kontakt auf oder kommen 
Sie einfach vorbei. Freitags ab 19.30 Uhr im 
EvA am Schönblick in Heimbach und berei-
chern Sie Ihr Leben mit Gesang, denn auch 
das ist erwiesen: Fast jeder Mensch hat das 
Potential Musik zu machen. Informationen 
erteilt Peter Cremer, der Vorsitzende des 
Vereins. Telefonisch ist er unter 01512/0213056 
zu erreichen. (ush)
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Jagdgenossenschaft Hausen
Einladung
Zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Hausen laden 
wir alle Jagdgenossen für

Montag, den 27. März 2023, um 20.00 
Uhr ins Haus Rurtal, Hausener Str. 3, 
52396 Heimbach-Hausen

recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Versammlung durch 

den Jagdvorsteher
2.  Verlesen und Genehmigung der 

Niederschriften der Jahreshauptver-
sammlung vom 27. März 2022 und 
der Genossenschaftsversammlung 
vom 24.10.2022

3. Kassenbericht des Kassierers
4.  Bericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Kassierers und des 
Vorstandes

5. Auszahlung der Jagdpacht
6. Wahl von 2 Kassenprüfern
7. Verschiedenes

Grundstückseigentümer können sich 
durch einen Beauftragten mit hand-
schriftlich unterschriebener Vollmacht 
für diese Versammlung vertreten lassen. 
Ein Beauftragter kann höchstens zwei 
weitere Jagdgenossen vertreten.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Johannes Benoit
Jagdvorsteher

gez. Hans-Peter Lennartz
Schriftführer

 

 

 

 

RReekkuullttiivviieerruunngg  uunndd  
nneeuueerr  WWaalldd  --  BBuussttoouurr  
TTaaggeebbaauu  HHaammbbaacchh  

© RWE Power AG 

EExxkkuurrssiioonn    
Niederzier 
Samstag, 25.03.2023 
Dauer: 10:00 - 13:00 Uhr 
Mit Günter Rosenland 
Entgelt: 10,00 € 
Kurs-Nr. T1511B 
 
Einfach anmelden über den QR-Code, 
unter www.vhs-rur-eifel.de 
oder mit Anmeldekarte. 
 

 

 

 

 

PPrriimmaa  KKlliimmaa    

--  SSttrroomm  vvoonn  ddeerr  SSoonnnnee  

© adimas / stock.adobe.com 

VVoorrttrraagg  mmiitt  DDiisskkuussssiioonn    
Langerwehe 
Dienstag, 28.03.2023 
Dauer: 18:30 - 21:30 Uhr 
Mit Ulrich Böke 
entgeltfrei 
Kurs-Nr. T1422B 
 
Einfach anmelden über den QR-Code, 
unter www.vhs-rur-eifel.de 
oder mit Anmeldekarte. 
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    Allen, die zum Heimgang von
    Manfred
    in vielfältiger Weise ihre Anteilnahme
    bekundet haben, sage ich
    lieben Dank
M. Lange jun.
*19.07.1937 – † 9.12.2022 Karin

IG Weinanbau Heimbach e.V.
https://igweinanbau.wordpress.com

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 
der IG Weinanbau e.V. 1995

Liebe Mitglieder und Freunde des Weinanbaus,
wir freuen uns, Sie heute zu unserer Jahres-
hauptversammlung/Mitgliederversammlung 
der IG Weinanbau e.V. einzuladen:

Montag, 13.03.2023, 19.00 Uhr, 
Gasthof Burg Hausen, Hausenerstraße 8, 
52396 Heimbach-Hausen

Tagesordnung:
1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Schatzmeisterin/Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Neuwahl 2. Vorsitzende/r
5. Schwerpunkt der Vereinsarbeit
6. Mitgliederwerbung/Internetseite
7. Anfragen/Wünsche/Ideen

Es wird ausdrücklich auf die Beschlussfähigkeit 
der Versammlung unabhängig von der Zahl 
der erschienenen Mitglieder hingewiesen (§9 
Abs. 6 Vereinssatzung). Im Anschluss an die 
Versammlung laden wir Sie zu einem Gläschen 
Wein und zu einem weiteren Gedankenaustausch 
mit dem Vorstand und weiteren Mitgliedern ein.

Mit besten Grüßen
IG Weinanbau Heimbach e.V.
Debora Maurits (1. Vorsitzende)

Zupfmusikfreunde Heimbach
Jahreshauptversammlung
der Zupfmusikfreunde

19 Mitglieder waren zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Heimbacher 
Zupfmusikfreunde (unser Foto) gekommen.

Nach einem Rückblick auf die erfolgreichen 
Konzerte und Veranstaltungen in 2022 
schmiedeten die Musiker neue Pläne:

Am Sonntag, 25. Juni 2023, soll das nächste 
Kurkonzert stattfinden. Am 6. August wollen 
die Zupfmusikfreunde wieder an einer Park-
platzmesse in Schwammenauel teilnehmen. 
Das diesjährige Weihnachtskonzert ist für 
den 2. Advent, 10. Dezember, geplant. Bei 
dieser Gelegenheit soll auch das 30-jährige 
Jubiläum des Vereins gefeiert werden.

Foto und Text: ush
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Anneliese 
Lennartz
geb. Balter
* 13. April 1945     † 18. Februar 2023

Hans Georg Balter
Im Namen der Familie

Traueranschrift: 
Trauerhaus Lennartz/Balter, c/o Bestattungshaus Breuer, Hengebachstraße 108, 52396 Heimbach

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir nehmen Abschied von unserer 
Schwester, Schwägerin, Tante 
und Großtante

Bedenkt stets, dass alles vergänglich ist; 
dann wirst du im Glück nicht so friedlich 
und im Leid nicht so traurig sein.
(Sokrates)

 

LLiissbbeetthh  TTiieettzz  
geb. Voigt 

* 16. Juni 1922        † 20. Februar 2023 

DDeettlleeff  mmiitt  FFaammiilliiee  
GGiisseellaa  mmiitt  FFaammiilliiee  
IInnggrriidd  mmiitt  FFaammiilliiee  
HHaannss--JJüürrggeenn  mmiitt  FFaammiilliiee  
ssoowwiiee  aallllee  AAnnvveerrwwaannddtteenn    

52396 Heimbach-Hasenfeld, Am Meuchelberg 18 

In stiller Trauer: 

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Kreis stattgefunden.  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,  
siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm alle Kraft.  

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab für alles vielen Dank 
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Alle Messen unter Vorbehalt,
falls sich noch etwas ändern sollte!

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN 
IN DEN KATHOLISCHEN 
KIRCHENGEMEINDEN

Heimbach – St. Clemens | Vlatten – St. Dionysius 
Hergarten – St. Martin | Hausen – St. Nikolaus

Alle Messen unter Vorbehalt, falls sich noch etwas ändern sollte! Aktuelle Informationen zu den Gottesdienst-
zeiten und Werktagsgottesdiensten finden Sie in Ihren Pfarrbriefen. Besuchen Sie Ihre Pfarrbüros im Internet 
unter: www.pfarrbuero-heimbach.de | ww.pfarre-hergarten.de

Sa. 11.03. 
Hausen  17.30h Vorabendmesse

So. 12.03.
Hergarten 09.30h Sonntagsmesse
Vlatten  09.30h Wortgottesfeier
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse

Sa. 18.03.
Vlatten  17.30h Vorabendmesse

So. 19.03.
Blens  09.30h Sonntagsmesse
Hergarten 09.30h Familien-Wortgottesfeier
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse

Evangelische Trinitatis Kirchengemeinde
Schleidener Tal und 

EvA am Schönblick Heimbach
Alle Informationen sind auf der Internetseite:
www.eivelkirche.ekir.de ersichtlich.

Heimbacher AnsprechpartnerInnen: 
Für kirchengemeindliche Fragen:
Jutta Uhlmann Presbyterin,
Waldweg 3, Hergarten, Tel.: 02446/911095
Dr. Roland Reddelien, Presbyter,
Am Bergob 7, Hasenfeld, Tel.: 02446/226
Walter Nehlich, Prädikant,
In der Hilbach 48, Heimbach, Tel.: 02446/3241 

Für Nutzungsanfragen und Projektideen:
Gabriele Bolender, projekte@eva-ge-
pflegt.de oder telefonisch 0171/3399985

Trauercafé
Das Trauercafé Nideggen bietet einen 
Austausch an für alle, die einen Verlust 
erlitten haben und in dieser Situation 
Unterstützung suchen. Am Samstag, dem 
11. März findet das Trauercafé in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr statt. Es handelt sich 
um ein offenes Angebot für Trauernde. 
Hier bietet sich Ihnen die Möglichkeit, im 
vertrauten Rahmen über Ihren Verlust zu 
sprechen. Der Veranstaltungsort ist das 
Pfarrheim in der Kirchgasse 6 in 52385 
Nideggen. Telefon 0178 9813452

Sie sind herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.hospiz-rureifel.de 

Tel. 0 24 46 - 91 10 91 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb 

Hengebachstraße 108 • 52396 Heimbach 
www.bestattungen-breuer.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 
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Das Stadtjournal erscheint 2-wöchentlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet 
Heimbach verteilt. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Alle Nachrichten und Termine 
werden nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr 
veröffentlicht.

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit von re-
daktionellen Inhalten wird keine Verantwortung 
übernommen. Für unverlangt eingesandtes Mate-
rial übernehmen wir keine Gewähr. Kürzungen von 
Textbeiträgen behalten wir uns vor.

Auflage: 2250 Exemplare.
www.stadtjournal-heimbach.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Notfallpraxen Düren & Jülich
Notfallpraxis, 
Roonstraße 30, 52351 Düren 
Die Notfallpraxis kann bei Unfällen und 
Krankheitsfällen ohne Voranmeldung zu 
folgenden Zeiten aufgesucht werden:
Mo., Di., Do. 19.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Mi. & Fr. 13.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Wochenende, Feiertage 08.00 Uhr – 23.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich an 
die Notrufzentrale unter 116117
Die Notfallzentrale ist besetzt: 
Täglich in der Nacht 09.00 Uhr – 07.30 Uhr 
mittwochs & freitags 13.00 Uhr – 07.30 Uhr 
Wochenende und Feiertage rund um die Uhr
Sonderregelung: 
Am Abend vor Feiertagen ist die Notrufzent-
rale in jedem Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112
Apotheken Notdienst: 
08000022833 oder Mobil: 22833
Zahnärztlicher Notdienst: 01805-98 67 00
Störfallnummer für die 
Trinkwasserversorgung:
•  Für die Stadtteile Düttling, Hergarten und 

Vlatten: 0172-9860333 oder 02443-90 3434
•  Für die Stadtteile Heimbach, Hasenfeld, 

Hausen und Blens: 0 24 72 / 99 16 35
Tierärztlicher Notdienst Kreis Düren: 
02423-908541

Abfallkalender: 09.03. – 22.03.
Freitag, den 10.03.2023
Restmüllentsorgung in Vlatten, Hergarten u. Düttling

Dienstag, den 14.03.2023
Biotonnenentleerung im gesamten Stadtgebiet

Montag, den 20.03.2023
Restmüllentsorgung in Hasenfeld u. Hausen

Montag, den 20.03.2023
Einsammlung der gelben Säcke, Entleerung der 
gelben Tonnen im gesamten Stadtgebiet

Montag, den 20.03.2023
Grünschnittcontainer an den Standorten:
Hasenfeld: Dorfplatz (Parkplatz Steinmühlen): 
16:00 – 18:00 Uhr
Blens: Rurstraße (Parkplatz Tennisplatz): 16:30 
– 18:30 Uhr

Mittwoch, den 22.03.2023
Restmüllentsorgung in Hasenfeld und Hausen


